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Nr. 7 - GEMEINDEVERTRETUNG KATTENDORF vom 30.11.2021 

 
 
 
 
 
 
 
Beginn: 19:00 Uhr; Ende: 19:48 Uhr, Kattendorf, „Steenbuck´s Gasthof“ 
 
Gesetzliche Mitgliederzahl: 11 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
Bürgermeister Barth, Thorsten 
GV Brandes, Ingmar 
GV`in Haak, Melanie 
GV Hübner, Karsten 
GV`in Rueck, Marlies  
GV`in Soukup, Renate 
GV Möller, Jochen 
GV Kriemann, Lars 
GV`in Hamm, Almut 
GV`in Stehnck, Silke-Ilse 
 
Nicht stimmberechtigt: 
Herr Wittkowski, Amt Kisdorf – zugleich Protokollführer 
Herr Balzer, Freiwillige Feuerwehr Kattendorf 
Herr Schweda-Kaiser, Freiwillige Feuerwehr Kattendorf 
 
Entschuldigt fehlen: 
GV Lüdemann, Jan Stefan 
 
Die Mitglieder der Gemeindevertretung Kattendorf wurden durch schriftliche Einladung vom 
18.11.2021 auf Dienstag, den 30.11.2021, unter Zustellung der Tagesordnung einberufen. 
 
Zeit, Ort und Tagesordnung der Sitzung wurden öffentlich bekannt gemacht. 
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Tagesordnung: 

1.  Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2.  Beratung und Beschlussfassung über evtl. Bedenken gegen die Niederschrift über die 6. Sit-

zung der Gemeindevertretung vom 12.08.2021 

3.  Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit von Beratungspunkten 

4.  Mitteilungen des Bürgermeisters sowie Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil der letzten 

Sitzung gefassten Beschlüsse 

5.  Fragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 

6.  Einwohnerfragestunde – 1. Teil 

7.  Verabschiedung des bisherigen stellvertretenden Gemeindewehrführers 

8.  Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrführers sowie Vereidigung und Ernennung 

9.  Bestätigung der Wahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers sowie Vereidigung und 

Ernennung 

10. Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung der Dachsanierung bei der Sport-

halle Kattendorf 

11. Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung eines Ortsentwicklungskonzeptes so-

wie Auftragsvergabe 

12. Einwohnerfragestunde – 2. Teil 

 

 

Sitzungsniederschrift 
 
 
TOP 1: 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

Bürgermeister Thorsten Barth eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest. 
 
 
TOP 2: 

Beratung und Beschlussfassung über evtl. Bedenken gegen die Niederschrift über die  
6. Sitzung der Gemeindevertretung vom 12.08.2021 

Gegen die Niederschrift über die 6. Sitzung der Gemeindevertretung vom 12.08.2021 wurden 
keine Einwendungen erhoben. Die Niederschrift gilt als gebilligt.  
 
 
TOP 3: 

Beschlussfassung über die Nichtöffentlichkeit von Beratungspunkten  

Ein Ausschluss der Öffentlichkeit zu einem Beratungsgegenstand ist nicht erforderlich. 
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TOP 4: 

Mitteilungen des Bürgermeisters sowie Bekanntgabe der im nicht öffentlichen Teil der letz-
ten Sitzung gefassten Beschlüsse 

Bgm. Thorsten Barth berichtet über: 

 Bekanntzugebende Beschlüsse wurden nicht gefasst. 
 Am 14.11.2021 fand der Volkstrauertag statt. Zusammen mit der Feuerwehr Kattendorf hat 

der Bürgermeister einen Kranz niedergelegt. Der Bürgermeister bedankt sich bei der Feuer-
wehr für die Teilnahme. 

 Der Jahresabschluss 2017 liegt vor und die Haushaltssperre (= gemeint: vorläufige Haushalts-
führung, Anmerkung der Verwaltung) wurde aufgehoben. 

 Die nächste Sitzung des Finanzausschusses findet am 07.12.2021 um 19:00 Uhr statt. 
 Der Bürgermeister hat 14 neue Mülleimer bestellt und geliefert bekommen. Nach und nach 

wird unser Gemeindearbeiter die Mülleimer im öffentlichen Raum austauschen. 
 Am 08.11.2021 stellte der Bürgermeister zusammen mit der Ingenieurin Frau Nordmeier und 

dem Gewässerbeauftragten Herrn Stabenow den betroffenen Bewohnern der „Dorfstraße“ die 
Machbarkeitsstudie vor. Zudem fand die Kameradurchfahrt durch das Rohr am 17. und 
18.11.2021 statt. Das Rohr fördert das Wasser einwandfrei. Die letzten zwanzig Meter laufen 
in einen offenen Graben und dann in den Teich vom Kattendorfer Demeterhof. Der Graben 
wird jetzt freigelegt und gesäubert. 

 Der Bürgermeister informiert über den aktuellen Stand in der Straße „Buschweg“. Hier laufen 
auch Maßnahmen um die Starkregen-Situation in den Griff zu bekommen. Am 03.12.2021 
werden eine örtliche Vermessung und Erkundungsarbeiten durchgeführt. 

 Der Winterdienst wurde für diesen Winter wieder an die Firma Falkenstern in Oersdorf verge-
ben. Hierdurch sind Mehrkosten entstanden. 

 Der Bürgermeister berichtet über den Ortsspaziergang vom 27.11.2021 und die weiteren 
Schritte. Am 06.12.2021 tagt die Lenkungsgruppe. 

 Die Spielgeräte am Kindergarten werden im Frühjahr 2022 erneuert. Hierfür stehen bis zu 
15.000,00 Euro im Kindergarten Amtshaushalt zur Verfügung. 

 Die Weihnachtsfeier der Gemeinde fällt leider aus. 
 Der Demeterhof Kattendorf pflastert den Bereich in der „Dorfstraße“ bis zum 31.12.2022. 
 Im Jahre 2022 beschäftigt sich die Gemeinde mit der Beschilderung und Kartierung der Wan-

derwege. Die Beschilderung und Kartierung ist in Zusammenarbeit mit der Aktivregion Alster-
land vorgesehen und wird von dort gefördert. Die Gemeinde Kattendorf hat ihr Interesse be-
reits bekundet. 

 
 
TOP 5: 

Fragen der Mitglieder der Gemeindevertretung 

GV`in Soukup, Renate: 
 Frage zum Winterdienst, warum die Radwege beim Auftrag an die Firma Falkenstern nicht 

vergeben worden sind, sondern an eine andere Firma. 
Antwort Bürgermeister Barth: Firma Falkenstern hat für sich die Übernahme der Radwege beim 
Winterdienst ausgeschlossen, insofern musste hierfür eine neue Firma gesucht werden. Statt 
einer Auftragsverlängerung soll im nächsten Jahr daher eine Neuausschreibung des gesamten 
Winterdienstes erfolgen. 
 
GV Brandes, Ingmar: 
 Frage zu den Kosten des Winterdienstes. 
Antwort Bürgermeister Barth: 15.700,00 Euro für beide Aufträge. 
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GV`in Hamm, Almut: 
 Beanstandet teilweise den Pflegezustand von Radwegen und fragt, wie hier eine bessere Rei-

nigung gewährleistet werden kann (aktuell Laub). Aus ihrer Sicht wären die Radwege in Win-
sen in einem besseren Zustand. 

Antwort Bürgermeister Barth: Aus seiner Sicht kann er den vermeindlich besseren Zustand in 
Winsen nicht bestätigen, die Radwegreinigung sollte aber weiter beobachtet werden. Für die Rei-
nigung ist der jeweilige Träger der Straßenbaulast zuständig. 
 
GV`in Rueck, Marlies: 
 Frage ob der Winterdienst pauschal oder nach Aufwand abgerechnet wird. 
Antwort Bürgermeister Barth: Die Kosten für den Winterdienst sind pauschal vereinbart und damit 
unabhängig von der Anzahl der konkreten Winterdienstleistungen. 
 
GV`in Soukup, Renate: 
 Frage, wann der Funkmast in Betrieb genommen wird. 
Antwort Bürgermeister Barth: Keine Kenntnis, er will sich hier erkundigen. 
 Frage zur Rohrprüfung und Rohrreinigung in der „Dorfstraße“ und im „Buschweg“, ob diese 

Rohre im Eigentum der Gemeinde Kattendorf wären. 
Antwort Bürgermeister Barth: Die Eigentumsverhältnisse werden derzeit geprüft und damit auch 
die Frage, wer die Kosten zu tragen hat. Aktuell ging es um die Feststellung des IST-Zustandes 
und der sinnvollen Maßnahmen, um die Entwässerungssituation zu verbessern. 
 Anmerkung zum Winterdienst: Die Gemeinde Kattendorf solle sich die Möglichkeit einer Ver-

tragsverlängerung anstelle einer Neuausschreibung offenhalten, sofern sich die jetzige Lösung 
in diesem Winter bewähren sollte. 

 Hinweis, dass der Gehweg an der „Winsener Straße“ zwischen „Blumenweg“ und der Amts-
verwaltung teilweise stark zugewachsen ist und fragt nach der weiteren Vorgehensweise. 

Antwort Bürgermeister Barth: Der Hinweis wird an das Ordnungsamt des Amtes Kisdorf weiter-
gegeben. 
 
GV`in Hamm, Almut: 
 Zur Maßnahme Grabenräumung an der „Dorfstraße“ wird auf die Zuständigkeit der Eigentümer 

hingewiesen und gefragt warum die Gemeinde hier tätig wird. 
Antwort Bürgermeister Barth: Derzeit ging es um die Feststellung des IST-Zustandes und die 
sinnvollen und zu treffenden Maßnahmen. Die Eigentümersituation wird aktuell geklärt und ent-
sprechend dann auch berücksichtigt. 
 Frage zum Ergebnis der Rohrüberprüfung. 
Antwort Bürgermeister Barth: Die Kameradurchfahrt hat ergeben, dass das Rohr einwandfrei ist. 
 Frage zum aktuellen Sachstand bezüglich des Entwässerungsrohres an der „Struvenhüttener 

Straße“. 
Antwort Bürgermeister Barth: Der Gewässerbeauftragte Herr Stabenow empfiehlt, dieses Rohr in 
seinem Durchmesser zunächst so zu belassen wie es ist. 
 Hinweis zu den Wanderwegen: Die Aktivregion Alsterland fördert nur die Beschilderung von 

vernetzten Radwegen und für die Gemeinde Kattendorf sind diese bislang nicht ausgewiesen. 
Frage ob dies entsprechend mit bedacht worden ist. 

Antwort Bürgermeister Barth: Es ist beabsichtigt, dass die Wanderwege in die entsprechenden 
Karten aufgenommen werden und bestätigt, dass diese gegenüber der Aktivregion entsprechend 
bezeichnet und vorgeschlagen werden müssen. Hierzu suche er noch ein bis zwei Aktive die sich 
mit diesem Thema beschäftigen wollen. 
 
 
TOP 6:   

Einwohnerfragestunde – 1. Teil 

Es werden keine Fragen gestellt. 
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TOP 7:  

Verabschiedung des bisherigen stellvertretenden Gemeindewehrführers 

 Protokollauszug: FB II und IV 

Bürgermeister Barth verabschiedet den bisherigen stellvertretenden Gemeindewehrführer Herrn Oli-
ver Balzer, dessen Wahlzeit und Ernennung zum Ehrenbeamten jetzt endet. Die Entlassungsur-
kunde wird ausgehändigt. Bürgermeister Barth würdigt dabei den Einsatz von Herrn Balzer für die 
Feuerwehr und die Gemeinde Kattendorf und spricht seinen Dank aus.  
 
 
TOP 8 

Bestätigung der Wahl des Gemeindewehrführers sowie Vereidigung und Ernennung 

 Protokollauszug: FB II und IV 

Nach § 11 Abs. 1 des Brandschutzgesetzes (BrSchG) erfolgt die Wahl und die anschließende 
Ernennung der Gemeindewehrführung für sechs Jahre. 
 
Die Amtszeit des Gemeindewehrführers Oberbrandmeister Lars Kriemann endet nach 6 Jahren 
am 01.12.2021, so dass entsprechende Wahlen erforderlich sind. 
 
Die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kattendorf hat am 25.10.2021 Oberbrand-
meister Lars Kriemann zum Gemeindewehrführer gewählt. Die Wahlrechtsvoraussetzungen ge-
mäß § 11 Abs. 2 BrSchG sind erfüllt. Die Wahl gilt für sechs Jahre und bedarf gemäß § 11 Abs. 
3 BrSchG der Zustimmung der Gemeindevertretung als Träger der Feuerwehr. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl von OBM Lars Kriemann zum Gemeindewehr-
führer gemäß § 11 Abs. 3 des Brandschutzgesetzes zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 10:0:0 
 
Bürgermeister Barth händigt Herrn Lars Kriemann die Ernennungsurkunde aus und vereidigt ihn. 
 
 
TOP 9: 

Bestätigung der Wahl des stellvertretenden Gemeindewehrführers sowie Vereidigung und 
Ernennung 
 Protokollauszug: FB II und IV 

Nach § 11 Abs. 1 des Brandschutzgesetzes (BrSchG) erfolgt die Wahl und die anschließende 
Ernennung der Gemeindewehrführung für sechs Jahre. 
 
Die Amtszeit des stellvertretenden Gemeindewehrführers Brandmeister Oliver Balzer endet nach 
6 Jahren am 01.12.2021, so dass entsprechende Wahlen erforderlich sind. 
 
Die Mitgliederversammlung der Freiwilligen Feuerwehr Kattendorf hat am 25.10.2021 Hauptfeu-
erwehrmann*** Robert Schweda-Kaiser zum stellvertretenden Gemeindewehrführer gewählt. Die 
Wahlrechtsvoraussetzungen gemäß § 11 Abs. 2 BrSchG sind erfüllt. Die Wahl gilt für sechs Jahre 
und bedarf gemäß § 11 Abs. 3 BrSchG der Zustimmung der Gemeindevertretung als Träger der 
Feuerwehr. 
 
Die Gemeindevertretung stimmt der Wahl von Hauptfeuerwehrmann*** Robert Schweda-
Kaiser zum stellvertretenden Gemeindewehrführer gemäß § 11 Abs. 3 des Brandschutzge-
setzes zu. 
 

Abstimmungsergebnis: 10:0:0 
 
Bürgermeister Barth händigt Herrn Robert Schweda-Kaiser die Ernennungsurkunde aus und ver-
eidigt ihn. 
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TOP 10:  

Beratung und Beschlussfassung über die Durchführung der Dachsanierung bei der Sport-
halle Kattendorf 
 Protokollauszug: FB II 

In der Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses am 14.09.2021 wurden von Herrn Wolf 
vom Architekturbüro AX 5 aus Kiel die verschiedenen Varianten der Hallendachsanierung für die 
Sporthalle vorgestellt. Aus wirtschaftlichen Gründen hat sich der Ausschuss für die „Variante D“ 
entschieden. Diese Variante beinhaltet die Sanierung des Hallendaches mit Preisanpassung 
Stand August 2021 ohne die Lichtkuppeln und Instandhaltung Außentür und Geräteraumtore zu 
Gesamtkosten in Höhe von € 182.600,00 brutto. Bürgermeister Barth gibt zusammenfassende 
Hinweise über den bisherigen Planungsprozess, die beantragten Fördermittel und die bisher im 
Haushalt bereitgestellten Mittel. 
 
Die Fraktionssprecherin GV`in Soukup, Renate erklärt für die SPD, dass nach Auffassung der 
SPD es nicht sinnvoll ist, alte Oberlichter wieder einzubauen. Das wäre so, als wenn man ein 
neues Dach bekommt und die alten Dachfenster wieder einbauen lässt. Es besteht die Befürch-
tung, dass die alten Fenster überhaupt nicht wieder eingebaut werden können und dann Neue 
gekauft werden müssen. Dies wäre in den Zuschussmöglichkeiten dann nicht enthalten und 
könnte Zusatzkosten verursachen. Dies käme einer Verschwendung von Gemeindegeldern 
gleich. Frau Soukup betont ausdrücklich, dass sie und die gesamte SPD-Fraktion Ge-
meindegebäude erhalten wollen, es aber für sinnvoll halten den Dorfentwicklungsplan hier abzu-
warten und das Hallendach solange zu reparieren, wenn dies erforderlich ist. Aus diesem Grund 
wird der vorgeschlagene Beschluss seitens der SPD-Fraktion nicht mitgetragen. 
 
Auf Empfehlung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses (12. Bau-, Wege- und Umwelt-
ausschuss vom 14.09.2021, TOP 4) beschließt die Gemeindevertretung die Sanierung des 
Hallendaches der Sporthalle in der „Variante D“ bei einer Bezuschussung von mindestens 
50 % durchzuführen. 
 

Abstimmungsergebnis: 6:4:0 
 
 
TOP 11:  

Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung eines Ortsentwicklungskonzeptes 
sowie Auftragsvergabe 
 Protokollauszug: FB II 

Die Erstellung eines Ortsentwicklungskonzeptes (OEK) ist die Grundlage für weitere Planungen 
in der Gemeinde und auch zur Beantragung von Fördermitteln für Maßnahmen. In einem Orts-
entwicklungskonzept werden insbesondere die Auswirkungen des demographischen Wandels 
und eine Erhebung der Innenentwicklungspotenziale bzw. Ansätze zur Verminderung der Flä-
cheninanspruchnahme thematisiert. Das Konzept soll unter Einbindung thematisch relevanter Ak-
teure der Region (Feuerwehr, Vereine, Verbände, etc.) erstellt werden.  
 
Das Amt Kisdorf hat bereits am 11.06.2021 einen Förderbescheid beim LLUR beantragt. Mit Be-
scheid vom 06.07.2021 hat die Gemeinde Kattendorf eine Zuwendung aus Mitteln des Landes 
und des Bundes (GAK) bis zur Höhe von 15.000,00 € bewilligt bekommen. Letztlich hat der  
Bau-, Wege- und Umweltausschuss in seiner Sitzung am 26.08.2021 der Gemeindevertretung 
die Aufstellung des Ortsentwicklungskonzeptes empfohlen. 
 
Für die Erstellung eines Ortsentwicklungskonzeptes wird ein geeignetes Planungsbüro benötigt. 
In der Sitzung des Bau-, Wege- und Umweltausschusses am 26.08.2021 haben sich drei Pla-
nungsbüros vorgestellt und die Vorgehensweisen bei der Erstellung von Ortsentwicklungskon-
zepten präsentiert. Als Entscheidungsgrundlage diente eine Wertungsmatrix, die von den Aus-
schussmitgliedern für jedes Planungsbüro ausgefüllt wurde.  
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Das Planungsbüro CIMA Beratungs- und Management GmbH aus Lübeck hat von den Planungs-
büros die meisten Punkte erhalten. Im Ergebnis hat der Ausschuss der Gemeindevertretung emp-
fohlen, die Planungsleistung für die Erstellung des Ortsentwicklungskonzeptes an die CIMA Be-
ratungs- und Management GmbH aus Lübeck zu vergeben.  
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Aufstellung eines Ortsentwicklungskonzeptes. Die 
Planungsleistung zur Erstellung des Ortsentwicklungskonzeptes soll an das Planungs-
büro CIMA Beratung + Management GmbH aus Lübeck vergeben werden. 
 

Abstimmungsergebnis: 10:0:0 
 
 
TOP 12:  

Einwohnerfragestunde – 2. Teil 

Es werden keine Fragen gestellt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
gez. Protokollführer        Bürgermeister 


